
Tagungsort
Schwörsaal im Waaghaus
Marienplatz 28
88212 Ravensburg

Öffnungszeiten 
Tagungsbüro
Freitag, 17. März 2023: ab 12:00 Uhr
Samstag, 18. März 2023: ab 9:00 Uhr

Unterkünfte
Bitte buchen Sie bei Bedarf
Ihre Unterkunft selbst.

Informationen
Museumsverband 
Baden-Württemberg e.V.
– Geschäftsstelle –
Wilhelmstraße 7
79379 Müllheim/Baden
Tel. 07631 / 801-527
Fax 07631 / 801-529
info@museumsverband-bw.de
www.museumsverband-bw.de

Anmeldeinformationen

Online-Anmeldung
Bitte melden Sie sich online unter
www.museumsverband-bw.de
zur Tagung an. Dort können Sie Ihre 
gewünschten Optionen selbst buchen.
Bitte pro Person eine eigene 
Anmeldung ausfüllen!

Anmeldefrist
10. März 2023

Tagungsgebühr 
20,- Euro für Mitglieder
40,- Euro für Nichtmitglieder

Bitte überweisen Sie die 
entsprechende Tagungsgebühr 
vorab auf unser Bankkonto:

Museumsverband 
Baden-Württemberg e.V. 
Sparkasse Markgräflerland
IBAN DE23 6835 1865 0108 4226 92
BIC SOLADES1MGL
Verwendungszweck: 
Name, Vorname, FT 2023

Hinweise
Ihre Online-Anmeldung ist 
verbindlich. Die Tagungsgebühr muss 
vor Tagungsbeginn auf unserem 
Bankkonto eingegangen sein. 
Bei einer Absage nach dem 
10. März 2023 kann die Tagungsgebühr 
leider nicht mehr erstattet werden. 
Eine Barzahlung im Tagungsbüro ist 
nicht mehr möglich.
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Museen im Wandel 
– und was ist mit 
dem Raum? 
Über die Zukunft 
des Ausstellens

Arbeitstagung des 
Museumsverbands 
Baden-Württemberg e.V.
 

17. und 18. März 2023
Schwörsaal im Waaghaus
Marienplatz 28
88212 Ravensburg



		  Freitag, 17. März 2023

13:00		  Begrüßung und Einführung in die Tagung
 		  Jan Merk, Präsident Museumsverband 
		  Baden-Württemberg e.V.
		  Sabine Mücke, Museum Humpis-Quartier, 	
		  Ravensburg
	
13:15		  Dauerausstellungen. Potential und 
		  Perspektiven
		  Dr. Bettina Habsburg-Lothringen, 
		  Universalmuseum Joanneum, Graz (A)
	
14:15 		  Pause
	
14:30		  „Speed-Dates“: Kurzberichte zu Neu-
		  gestaltung, Transformation und Wandel
	               – 	Donauschwäbisches Zentralmuseum, Ulm
		  Kathinka Engels
	               – 	Kempten-Museum im Zumsteinhaus
		  Dr. Christine Müller Horn
	               – 	experimenta. Das Science Center, Heilbronn
		  Prof. Dr. Bärbel G. Renner
	
16:00		  Ende des ersten Tagungstages, Ausgabe 
		  der Wahlunterlagen
	
16:30 		  Mitgliederversammlung des Museumsver-
		  bandes Baden-Württemberg e. V. mit Wahlen
	
19:00 		  Empfang durch die Stadt Ravensburg im
		  Museum Humpis-Quartier
		  Simon Blümcke, Erster Bürgermeister
	
ab 19:30 		 gemeinsames Abendessen in der 		
		  Humpis-Gaststätte (Humpis-Quartier, 
		  Marktstraße 49) (kleine Karte, Selbstzahler)

		  Samstag, 18. März 2023

 9:30		  Workshops
	               – 	Workshop 1: Wie beleben wir Dauer-
		  ausstellungen durch Interventionen und 
		  aktivierende Elemente?
		  Wiebke Ratzeburg und Guido Szymanska, 	
		  Stadtmuseum Tübingen
	               – 	Workshop 2: Barrierefreie Ausstellungen – 	
		  aber wie?
	
		

		  Dr. Susanne Oesterreich, Insel + Meile, 	
		  Agentur für Ausstellungskonzeption und 	
		  Museumsberatung, Leipzig
	               – 	Workshop 3: Flexibel, nachhaltig, partizi-
		  pativ – wie lassen sich Dauerausstellungen 	
		  innovativ aktualisieren und erweitern?
		  Lisa Voigt, Christina Höfling, Senckenberg 	
		  Naturmuseum Frankfurt, Frankfurt a. Main
		  Markus Zimmermann, Berlin und Hannover
	               – 	Workshop 4: Über die Zukunft des Ausstellens – 	
		  Brainstorming und Erfahrungsaustausch
		  Miriam Kresser, Museum Humpis-Quartier, 	
		  Ravensburg und Sven-Jan Reinacher, 
		  Heimatmuseum Reutlingen
	
11:00		  Kaffeepause
	
11:30 		  Nachhaltig Ausstellen – mehr als eine Mate-	
		  rialfrage (Online-Vortrag)
		  Stefanie Dowidat, LWL- Museum für 
		  Archäologie und Kultur, Westfälisches Landes-	
		  museum, Herne
			 
12:15		  Flexibilität und Nachhaltigkeit von Dauer-
		  ausstellungen aus der Sicht der Ausstellungs- 	
		  gestalter*innen
		  Gitti Scherer, Szenografie, Berlin und Stuttgart
		  Korkut Demirag, Demirag Architekten, Stuttgart
		  Christian Glass, Donauschwäbisches Zentral-	
		  museum, Ulm

13:30		  Abschluss und Ende der Tagung

ab 14:30 		 Führungen
      	         –	 Museum Humpis-Quartier, Marktstraße 45
		  Führungen durch die Dauerausstellung 
		  und die aktuelle Wechselaustellung „Eine 	
		  Frage des Geschlechts. Frauengeschichten
 		  in Ravensburg“	              	  	
               – 	Kunstmuseum Ravensburg, Burgstraße 9
		  Führung durch die aktuelle Ausstellung zum 	
		  10jährigen Jubiläum: „Von Angesicht zu 
		  Angesicht. Zwei Süddeutsche Sammlungen 	
		  im Dialog“
	               – 	Stadtführung durch die Ravensburger Altstadt
		  Treffpunkt Tourist Info im Lederhaus, 
		  Marienplatz 35

Museen im Wandel – 
und was ist mit dem Raum? 
Über die Zukunft des 
Ausstellens

Museen befinden sich in den letzten Jahren 
in einem stetigen Wandel. Sie werden sich 
auch in Zukunft an veränderte Erwartungen und 
Bedürfnisse der Besucher- und Nutzer*innen 
nicht nur anpassen müssen, sondern wollen 
diesen Wandel aktiv mitgestalten. Partizipation, 
Teilhabe, Nachhaltigkeit und Flexibilität sind 
nur einige Schlagworte, die in diesem Zusam-
menhang eine große Rolle spielen und die 
Art und Weise wie wir Ausstellungen orga-
nisieren und gestalten verändern. In den 
Gebäuden und Räumlichkeiten vieler Museen 
mit klassischen Dauerausstellungen treffen 
diese Entwicklungen auf statische Ausstel-
lungsarchitekturen und ein nicht ohne weite-
res veränderbares Raumprogramm.

Die Frühjahrstagung widmet sich daher 
dem Thema „Wandel“ unter ganz konkreten 
baulichen und gestalterischen Herausforde-
rungen. Wie lassen sich Dauerausstellungen 
und Museumsräume nachhaltig verändern, 
wie können Ausstellungseinheiten flexibel 
und variabel produziert und genutzt werden? 
Welche Formate, Strategien und Konzepte 
müssen wir entwickeln, um den räumlichen 
Gegebenheiten unserer Häuser einerseits, 
unserem gesellschaftlichen Auftrag und den 
Erwartungen unseres Publikums andererseits 
gerecht zu werden?

In einem Mix aus unterschiedlichen Formaten, 
Impulsvorträgen, Best-Practice-Beispielen, 
Workshops und einer Podiumsdiskussion, 
möchte die zweitägige Tagung einen intensi-
ven Austausch mit Referent*innen aus der 
musealen Praxis, der Museumsforschung 
sowie mit Gestalter*innen und untereinander 
ermöglichen. 


